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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Gößweinstein : SV Langensendelbach 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 31:
28 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Langensendelbach ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SV
Gößweinstein. 210 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Georg Lang den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Mehl und Stiefler bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Böhmer und Lang ab dem Start. Haas / Helldörfer bekamen es nun mit
Wimmelbacher / Wagner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Haas /
Helldörfer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Haas / Helldörfer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Sebastian Haas in der Begegnung gegen Georg Lang, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Haas seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Mehl gegen Willi Böhmer. Nur
einen Satz verlor wiederum Bastian Helldörfer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Wagner
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Fünf Sätze lang beharkten sich Andreas Stiefler
und Helmut Wimmelbacher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Einen Zähler für das Team
verpasste Sebastian Haas bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Willi Böhmer. Einen
Zähler für die Gäste musste Thomas Mehl bei der 1:3-Niederlage gegen Georg Lang hinnehmen.
Bastian Helldörfer gelang es danach Helmut Wimmelbacher zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6.
Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Andreas Stiefler gegen Stefan Wagner durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Bastian Helldörfer das Match mit 1:3 gegen Willi Böhmer abgab und eine Niederlage
kassierte. 25:14 (Helldörfer) bzw. 34:5 (Böhmer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam
Sebastian Haas wenig später beim 3:0 von Helmut Wimmelbacher. 35:8 (Haas) bzw. 16:15
(Wimmelbacher) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 siegte dann Thomas Mehl gegen Stefan Wagner und
gab dabei nur einen Satz ab. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 20:10 für Mehl und 15:19 für Wagner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Stiefler anschließend bei
der 1:3-Niederlage gegen Georg Lang hinnehmen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Gößweinstein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SpVgg Zeckern III am 18.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SV Langensendelbach wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Ebermannstadt II am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Gößweinstein

Doppel: Mehl / Stiefler 0:1, Haas / Helldörfer 1:0 
Einzel: S. Haas 1:2, T. Mehl 1:2, B. Helldörfer 2:1, A. Stiefler 1:2 

 SV Langensendelbach
Doppel: Böhmer / Lang 1:0, Wimmelbacher / Wagner 0:1 
Einzel: W. Böhmer 3:0, G. Lang 3:0, H. Wimmelbacher 1:2, S. Wagner 0:3


